



STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR
ABGEORDNETE(R) NATIONALE(R) SACHVERSTÄNDIGE(R) 

	GD – Direktion – Referat
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	Kontaktperson:
Gewünschter Dienstantritt:
Dauer der 1. Abordnung:
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	[bookmark: _Hlk135920176]Art der Abordnung
	

	Auf diese Stellenausschreibung können sich Bedienstete:

Können sich auch bewerben:
☐ Bedienstete der folgenden EFTA-Staaten bewerben:
	☐ Island   ☐ Liechtenstein   ☐ Norwegen   ☐ Schweiz
☐ Bedienstete der folgenden Drittländer bewerben:  …    
☐ Bedienstete folgender zwischenstaatlicher Organisationen bewerben:	 …    
 

	Bewerbungsschluss:
	
Ende der Bewerbungsfrist: 25-06-2024 - Die Auswahlgespräche werden zwischen dem 26.06.2024 und dem 02.07.2024 stattfinden.




Wer wir sind

Die Direktion E hat die Aufgabe, die Ressourcen und das Fachwissen der GD NEAR und der Kommissionsdienststellen zu koordinieren, um die Reformprogramme der Ukraine, die Koordinierung der Soforthilfe und des Wiederaufbaus sowie die Umsetzung des Assoziierungsabkommens zwischen der EU und der Ukraine, einschließlich der Organisation der Angleichung der ukrainischen Rechtsvorschriften an die der EU, und die Umsetzung der Ukraine-Fazilität zu unterstützen.
Das übergeordnete Ziel des Referats E.3 besteht darin, Reformen in den Bereichen Rechtsstaatlichkeit und Grundrechte, öffentliche Verwaltung und demokratische Institutionen in der Ukraine zu unterstützen, darunter auch die Mechanismen zum Schutz der finanziellen Interessen der Union; die Festlegung der politischen Konditionalität in Bezug auf Rechts-, Verwaltungs- und Korruptionsfragen, die die Grundlage für die künftige finanzielle Unterstützung bilden werden, sowie die Verwaltung der finanziellen Unterstützung (verfahrenstechnische Aspekte).

Stellenprofil (wir schlagen vor)
Ein Fachreferent, der zur Festlegung, Koordinierung und Umsetzung der EU-Politik in Bezug auf die bilateralen Beziehungen zwischen der EU und der Ukraine in den Bereichen Grundlagen und Rechtsstaatlichkeit, beitragen wird, um den EU-Integrationsprozess der Ukraine voranzubringen. Dazu gehören insbesondere die Bekämpfung von Geldwäsche und Strafverfolgung. 

Hauptaufgaben: 
• Überwachung der Situation und des Fortschritts in den spezifischen Bereichen der Grundrechte. Erstellung und Aktualisierung von umfassenden Analyseberichten, Jahresberichten, Zusammenfassungen und/oder Briefings.
• Beitrag zur Bewertung der Indikatoren des Ukraine-Plans in den relevanten Bereichen der Grundrechte. 
• Unterstützung des politischen Dialogs mit allen relevanten Ministerien, Agenturen, Gebern und anderen relevanten Interessengruppen in allen Bereichen. Aufrechterhaltung guter und wirksamer Kontakte zu den nationalen Behörden und Institutionen, zu Vertretern der diplomatischen Vertretungen der Mitgliedstaaten, zu Vertretern internationaler Organisationen und Finanzinstitutionen sowie zu zivilgesellschaftlichen Organisationen. 
• Beitrag zur Analyse und zur Definition einer Strategie in Bezug auf spezifische Themenbereiche. Mitwirkung an der Vorbereitung und Aushandlung von Finanzierungsvereinbarungen mit Finanzinstituten, die in Bezug auf risikobezogene Aspekte von der EU unterstützt werden.
• Koordinierung und/oder Beitrag zur Kohärenz neuen Aktivitäten zur Politikentwicklung in der Ukraine und/oder ihrer Umsetzung mit den politischen Zielen und Prioritäten der Kommission.

Auswahlkriterien (wir suchen)
Master-Abschluss/Promotion in Rechtswissenschaften oder verwandten Bereichen.  
Mindestens 3 Jahre einschlägige Berufserfahrung, idealerweise in einer öffentlichen Einrichtung.
Vertrautheit mit relevanten rechtsstaatlichen Themen, insbesondere der Bekämpfung von Geldwäsche, Finanzermittlungen, Wirtschaftskriminalität und der Reform der Strafverfolgung; Praktische Erfahrung in einer Strafverfolgungsbehörde wäre von Vorteil. 
Ausgezeichnete mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeiten in Englisch erforderlich. Die Fähigkeit, komplexe Themen auch gegenüber Nicht-Experten klar zu vermitteln. 

Zulassungsbedingungen
Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss).
Gemäß der ANS-Entscheidung müssen Sie zum Zeitpunkt des Beginns der Abordnung die folgenden Zulassungskriterien erfüllen:
Berufserfahrung: mindestens drei Jahre Berufserfahrung in administrativen, rechtlichen, wissenschaftlichen, technischen, beratenden oder aufsichtsrechtlichen Funktionen, die denen der Funktionsgruppe AD gleichwertig sind.
Dienstalter: Sie haben mindestens ein volles Jahr (12 Monate) bei Ihrem derzeitigen Arbeitgeber auf Festanstellung oder auf Vertragsbasis gearbeitet.
Arbeitgeber: muss eine nationale, regionale oder lokale Verwaltung oder eine zwischenstaatliche öffentliche Organisation (IGO) sein; ausnahmsweise und nach einer besonderen Ausnahmeregelung kann die Kommission auch Anträge annehmen, wenn es sich bei Ihrem Arbeitgeber um eine öffentliche Einrichtung (z. B. eine Agentur oder ein Regulierungsinstitut), eine Universität oder ein unabhängiges Forschungsinstitut handelt.
Sprachkenntnisse: gründliche Kenntnisse in einer der EU-Sprachen und ausreichende Kenntnisse einer weiteren EU-Sprache, soweit dies für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich ist. Wenn Sie aus einem Drittstaat kommen, müssen Sie nachweisen, dass Sie die für die Ausübung seines Amtes erforderlichen gründlichen Kenntnisse der EU-Sprache beherrschen.
Bedingungen für die Abordnung
Während der gesamten Dauer Ihrer Entsendung müssen Sie bei Ihrem Arbeitgeber beschäftigt und vergütet bleiben und in Ihrem (nationalen) Sozialversicherungssystem versichert bleiben. 
Sie üben Ihre Aufgaben innerhalb der Kommission unter den Bedingungen aus, die in der oben genannten ANS-Entscheidung festgelegt sind, und unterliegen den darin festgelegten Vorschriften über Vertraulichkeit, Loyalität und das Nichtvorhandensein von Interessenkonflikten.
Wird die Stelle mit Vergütungen veröffentlicht, können diese nur gewährt werden, wenn Sie die in Artikel 17 des ANS-Beschlusses vorgesehenen Bedingungen erfüllen. 
Das in einer Delegation der Europäischen Union eingesetzte Personal muss gemäß dem Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. März 2015 über eine Sicherheitsüberprüfung (bis zur Stufe SECRET UE/EU SECRET) verfügen.  Es obliegt Ihnen, das Überprüfungsverfahren einzuleiten, bevor Sie die Entsendungsbestätigung erhalten.
Bewerbung und Auswahlverfahren
Bei Interesse folgen Sie bitte den Anweisungen Ihres Arbeitgebers zur Bewerbung. 
Die Europäische Kommission akzeptiert nur Bewerbungen, die über die Ständige Vertretung/Diplomatische Vertretung Ihres Landes bei der EU, das EFTA-Sekretariat oder über die Kanäle, denen sie ausdrücklich zugestimmt hat, eingereicht wurden. Bewerbungen, die direkt von Ihnen oder Ihrem Arbeitgeber eingehen, werden nicht berücksichtigt.
Sie sollten Ihren Lebenslauf in Englisch, Französisch oder Deutsch im Europass-Lebenslaufformat  verfassen (). Ihre Nationalität muss darin angegeben sein.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung keine weiteren Dokumente bei (z. B. Kopie des Reisepasses, Kopie von Abschlüssen oder Bescheinigungen über Berufserfahrung usw.). Diese Dokumente sind gegebenenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens vorzulegen.
Verarbeitung personenbezogener Daten
Die Kommission trägt dafür Sorge, dass die personenbezogenen Daten der Bewerber/innen gemäß den Anforderungen der Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates verarbeitet werden ([footnoteRef:1]). Dies gilt insbesondere für die Vertraulichkeit und Sicherheit dieser Daten. Bevor Sie sich bewerben, lesen Sie bitte die beigefügte Datenschutzerklärung. [1: ()	Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2018 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 und des Beschlusses Nr. 1247/2002/EG (ABl. L 295 vom 21.11.2018, S. 39).“] 
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Mit Vergütungen
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Unentgeltlich abgeordnet
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der EU-Mitgliedstaaten bewerben
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des EFTA-EEA In-Kind Abkommens (Island, Liechtenstein, Norwegen) bewerben
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2 Monate
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